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Banken kn˛pfen sich Kreditbearbeitung vor
Nicht alle Prozesse eignen sich fˇr Outsourcing – Deutsche

Pfandbriefbank und Unicredit mitten im Umbau
B˛rsen-Zeitung, 20.11.2009

tl Frankfurt – Als Konsequenz aus
der Finanzkrise wollen europä-
ische Banken ihre Kreditprozesse
ˇberarbeiten. Dabei unterschei-
den sich die Ansätze in einer Im-
mobilienbank wie der Deutschen
Pfandbriefbank von der einer Uni-
versalbank wie der Unicredit. Ei-
nerseits geht es um nicht standar-
disierbare Kreditentscheidungen
in einem Land, andererseits um
viele nationale Märkte mit Mas-
senprozessen. Die entsprechen-
den Beispiele wurden auf dem 8.
Informationsforum Kreditservi-
cing in Frankfurt vorgestellt.

Die in 22 Ländern tätige Groß-
bank Unicredit will eine europäische
Kreditverarbeitungsfabrik aufbau-
en. ,,Dazu wurde Anfang 2009 die
Unicredit Business Partner S.p.A.
(UCBP) gegrˇndet‘‘, sagte ihr welt-
weiter Leiter Kreditgeschäft Oliver
N˛kel auf dem Informationsforum.
Sie ist fˇr alle Back-Office-Aktivitä-
ten in Deutschland, Österreich, Ita-
lien, Polen, Rumänien und der
Tschechischen Republik zuständig.
Ende 2008 hat UCBP mehr als 300
000 neue Kredite undmehr als 2Mil-
lionen Bestandskredite aus Deutsch-

land, Österreich und Italien mit ins-
gesamt 1535 Vollzeitstellen betreut.
,,Bei Prˇfung der Kreditbearbei-
tungsprozesse in den drei Ländern
mussten wir erkennen, dass es kaum
Gemeinsamkeiten gibt.‘‘ Die Spanne
habe von der händischen Bearbei-
tung bis zur Kreditfabrik gereicht,
von zentralen bis regionalen Struk-
turen. ,,In Österreich sollen die Mit-
arbeiter in den Filialen nur verkau-
fen, in Italien geh˛rt auch ein Teil
der Abwicklung dazu.‘‘
Unicredit entschloss sich daher,

den Kreditprozess in ˇber die Gren-
zen transferierbare und nicht ˇber-
tragbare Bestandteile zu segmentie-
ren (s. Grafik). So werde zukˇnftig
einerseits regional gebˇndelt
(sprachabhängige Prozesse k˛nnen
nach Polen in die Nähe der deut-
schen Grenze verlagert werden, wo
es Mitarbeiter mit deutschen
Sprachkenntnissen gibt), anderer-
seits k˛nnen standardisierte Pro-
zesse wie der Zahlungsein- und -aus-
gang zentralisiert werden. ,,Bis 2012
wollen wir die Dateneingabe in Po-
len, die Vertragsbearbeitung in
Österreich und das Sicherheitsenga-
gement in Deutschland zentralisie-
ren.‘‘
Bei der Deutschen Pfandbrief-

bank, einer Tochter der Hypo Real
Estate, stehen die angemessene Be-
rˇcksichtigung von Risiken, Schnel-
ligkeit und Flexibilität, ein Neuge-
schäftsausschuss und eine angemes-
sene Entscheidungskompetenz der
verantwortlichen Teams im Zen-
trum. Das sagte Manuela Better,
Chief Risk Officer der Hypo Real
Estate Holding, auf dem Informati-
onsforum Kreditservicing.

Effizienzsteigerung

,,Wir wollen unsere Prozesse so ef-
fizient wie m˛glich gestalten, aber
ohne zusätzliche Risikokosten zu
verursachen.‘‘ Better legt besonders
Wert auf eine verlässliche Datener-
fassung und auf die jederzeitige Ver-
fˇgbarkeit aller erforderlichen Da-
ten. ,,Eine zentrale Rolle wird zu-
kˇnftig der Neugeschäftsausschuss
haben. Er prˇft alle neuartigen Ge-
schäfte daraufhin, ob sie zu unserer
Strategie passen – bevor sie aufwen-
dig den normalen Kreditprˇfungs-
prozess durchlaufen.‘‘ Was zur Stra-
tegie der Bank passe, mˇsse in der
Organisation klar kommuniziert
und akzeptiert werden.
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